
 

 

ANMELDUNG bis 30.06.2025 
 über das Anmeldemodul unter: 
 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/veranstaltungen 
 
 
 
KONTAKT Netzwerk-REACH-BW@lubw.bwl.de 
  
 LUBW Landesanstalt für Umwelt  
 Baden-Württemberg 
 Griesbachstraße 1 
 76185 Karlsruhe 
 
 
 
TAGUNGS- 
GEBÜHR € 240,- 
 
 
 
Rücktritt des Teilnehmers / der Teilnehmerin: 
Bis 30.06.2025 mit Rückerstattung der Tagungsgebühr. Bei 
späterer Abmeldung ist keine Rückerstattung mehr möglich. 
 
Hinweis: Personenbezogene Daten werden von uns 
lediglich zum Zwecke der Durchführung von Veranstaltungen 
des Netzwerkes REACH@Baden-Württemberg verwendet. 
Hierzu gehört auch die Auslage einer Liste der 
Teilnehmenden im Veranstaltungsraum, auf der Ihr Titel, 
Name, Vorname und die Firma/Behörde aufgeführt werden. 
Sofern Sie dies nicht wünschen, haben Sie die Möglichkeit, 
der Aufnahme in die Liste der Teilnehmenden zu 
widersprechen. Eine weitergehende Nutzung ohne Ihre 
ausdrückliche Einwilligung hierzu findet nicht statt. 
Weitere Informationen zur Datenverarbeitung finden Sie in 
der Datenschutzerklärung der LUBW unter 
www.lubw.baden-wuerttemberg.de/datenschutz/allgemeine-
datenschutzerklaerung. Es gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der LUBW – Dienstleistungs- und 
Verkaufsbedingungen.

TAGUNGSORT 
 
Novotel Karlsruhe City 
Festplatz 2 
76137 Karlsruhe 
 
ANFAHRT / Infos zum Tagungsort 
 
Die Anfahrtsbeschreibung und weitere Infos zum Tagungsort 
finden Sie unter 
 
https://all.accor.com/hotel/5400/index.de.shtml 
 
 
 
PARTNER des Netzwerks  
REACH@Baden-Württemberg: 

 

Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft  

Baden-Württemberg 

 

LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 

 

VCI Verband der Chemischen Industrie e. V.,  

Baden-Württemberg 

 

BWIHK Baden-Württembergischer Industrie- und  

Handelskammertag e. V. 

 

UBW Unternehmer Baden-Württemberg e. V.  

 

Handwerk BW

Herausforderungen des 
Chemikalienrechts - 
Erfahrungen und neue 
Entwicklungen 
 
Donnerstag 
10. Juli 2025 
 
Karlsruhe 
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EINLADUNG 
 

Erfahren Sie mehr zu aktuellen Entwicklungen der 

Europäischen Chemikalienstrategie und den damit 

verbundenen Regulierungsvorhaben. Unser Programm bietet 

Ihnen die neuesten Informationen zu wichtigen Themen aus 

dem Bereich Chemikalienrecht. 

 

Im ersten Themenblock hören wir zunächst Aktuelles zu 

REACH und angrenzenden Rechtsgebieten vom Ministerium 

für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg. 

Im Anschluss daran erfahren wir Neues aus der Europäischen 

Chemikalienpolitik direkt von der Europäischen Kommission. 

Im Fokus stehen hierbei die anstehende REACH-Revision 

sowie der aktuelle Stand des Zulassungsverfahrens für 

Chrom(VI).  

Nach einer Pause greifen wir noch einmal den 

Beschränkungsvorschlag für PFAS, also per- und 

polyfluorierte Alkylsubstanzen auf. Ein Vortrag der 

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin wird uns 

einen Überblick über den aktuellen Stand vermitteln. Danach 

kommt der Bundesverband der Deutschen Industrie zu Wort, 

um die potentiellen Auswirkungen auf die Industrie 

darzustellen.  

Am Nachmittag geht es um das Thema Asbest und die 

zugehörigen Pflichten im Sanierungsfall, die aus der 

novellierten Gefahrstoffverordnung resultieren. 

Im Anschluss daran erhalten Sie einen Überblick aus 

Behördensicht über die im letzten Jahr aktualisierte CLP-

Verordnung. Wie die Industrie diese Änderungen in die Praxis 

umsetzt, wird in unserem letzten Vortrag thematisiert.  

Nach den Themenblöcken wird jeweils viel Zeit sein, um Ihre 

Fragen mit den Referenten zu diskutieren 

Das Netzwerk REACH@Baden-Württemberg lädt Sie herzlich 

zu dieser Veranstaltung ein. 

PROGRAMM 
 
09:00 Uhr Ankommen und Kaffee 
 

 
09:30 Uhr Begrüßung 
  Dr. Ulrich Maurer 

LUBW Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg 

 
09:40 Uhr REACH Aktuell 
  Sibylle Wursthorn  

Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg 

 
10:20 Uhr REACH Revision: Aktueller Sachstand 
  Otto Linher  

Generaldirektion Binnenmarkt, Industrie, 
Unternehmertum und KMU, 
Europäische Kommission 

 
11:05 Uhr Pause 
 
11:30 Uhr Update zum Stand des PFAS-

Beschränkungsverfahrens 
  Dr. Frauke Averbeck  

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 
Arbeitsmedizin 

 
11:50 Uhr Stand der Chrom(VI)-Zulassungen & 

Auswirkungen des PFAS-
Beschränkungsvorschlags für Luft-
/Raumfahrt & Verteidigung 

  Josef Elmar Denzel (Dipl.-Phys.) 
Airbus Defence and Space 

 
12:20 Uhr PFAS-Beschränkungsverfahren - 

Herausforderungen und 
Lösungsansätze aus Sicht der Industrie 

 Dr. Thomas Holtmann 
 Bundesverband der Deutschen Industrie 

e.V. 

 
 
12:40 Uhr Diskussion PFAS 
 
13:00 Uhr Mittagspause 
 
14:00 Uhr Novelle der Gefahrstoffverordnung – 

neue Regelungen zu Asbest 
Andrea Bonner (Dipl.-Ing.) 
BG BAU – Prävention 

 
14:45 Uhr Die CLP-Revision: Praktische 

Umsetzung und Blick in die Zukunft 
Nicolaj Heuer (Dipl.) 
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 
Arbeitsmedizin 

 
15:15 Uhr  CLP-Praxisbericht 
  Thorsten Grönig 
  Zeller + Gmelin GmbH & Co. KG 
 
15:35 Uhr  Diskussion CLP 
 
vsl. 16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 
 
Moderation 
Vormittag: Carola Maute-Stephan 
 Verband der Chemischen Industrie e. V. 

Baden-Württemberg 

 
Nachmittag: Ines Bonnaire 
 Handwerk BW 

 


